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Eine effektive Sterilisation er-
möglichen die Reinigungs- und Des-
infektionsgeräte Hydrim C51wd bzw.
M2, in denen zahnärztliche Instru-
mente aus Edelstahl einfach und
automatisch gewaschen, gespült,
desinfiziert und getrocknet werden.

Die Reinigungslösung wird auto-
matisch dosiert,und bei jedem neuen
Zyklus wird frisches, sauberes Was-
ser verwendet. Dank des leistungs-
starken Vorwaschzyklus des Hydrim
und der beiden unabhängig voneinander ar-
beitenden Hochdruckdüsen werden die Ins-
trumente von oben und unten gereinigt und
so praktisch sämtliche Proteine und organi-
schen Rückstände entfernt. Unabhängige
Tests zeigen eine Effizienz von 99,9 bis 100

Prozent. Der Hydrim erfüllt außerdem die EN
ISO 15883.

Die Integration mechanischer Reini-
gungsverfahren bietet ein hohes Maß an
Schutz, insbesondere vor dem Risiko von
Hautpunktionsverletzungen, die während
des Reinigens kontaminierter Instrumente
von Hand auftreten. Mit dem Hydrim entfal-
len die üblichen Schritte des Einweichens,
Abbürstens und Spülens vor dem Sterilisie-
ren. Nach der Reinigung folgt die Desinfek-
tion bei 80 °C bzw. 93 °C, sodass die Instru-
mente sicher für die eventuelle Sterilisation
vorbereitet werden können.

Der STATIM Kassettenau-
toklav nimmt sich die Dynamik
zur Sterilisation aus einem
Mehrfachdruckwechsel im Su-
pra-Atmosphärischen Druck-
bereich. Instrumente können
im acht- bis zehnminütigen Zy-
klus sterilisiert werden. Der
STATIM wird konform der EN
13060 Anforderungen gebaut
und entspricht den RKI-Emp-
fehlungen. Wie der STATIM, so

zeichnet sich auch der QUANTIM B durch
seine Kompaktheit und wartungsfreundliche
Bauweise aus. Die Luftentfernung aus der
Sterilisationskammer erfolgt über ein frak-
tioniertes Vakuumverfahren.Das eingebaute
Kondensatorsystem verhindert, dass er-
wärmte Luft in den Raum gelangt.

Für die sichere und einfache Dokumen-
tation verfügen der STATIM und der QUANTIM
über eine RS232-Schnittstelle zur direkten
Computeranbindung. Die Dokumentation ist
aber auch über die SciCan USB Flash Me-
mory Card bzw. mit einem Thermodrucker
möglich.
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� Effektive Reinigung und Sterilisation mit
dem Hydrim C51wd. 

� Reinigungs- und Desinfektionsgerät
Hydrim M2. 

Die Hygiene in der Zahnarztpraxis ist seit
Jahren ein Thema von großer Brisanz. Immer
neue Erkenntnisse zeigen,dass der Sterilisa-
tionsprozess an vielen Stellen noch optimiert
werden muss, um wirkliche Sicherheit zu er-
reichen.Hier unterstützt der neue Sterilisator
von W&H.

Ausgehend von dem großen Erfolg des
ersten Lisa Autoklaven bringt das Unterneh-
men nun mit dem neuen Produkt ein revolu-
tionäres Gerät auf den Markt.Die neue Lisa ist
auf höchstem technischen Niveau. Forscher
und Entwickler haben Jahre geprüft, probiert
und getestet, um die bereits vorhandene
Technologie noch weiterzuentwickeln. Er-
gebnis dessen ist unter anderem der neue

patentierte ECO B-Zyklus
und das „Air detection 
System“. Ersterer erlaubt
die Verminderung der 
Arbeitszeit, indem der
Mikroprozessor voll aus-
genutzt wird. Der Mikro-
prozessor kann die Höhe
der Belastung messen
und optimiert die Zeiten
für die Trocknungspha-
sen,die nötig sind,um den
korrekten Sicherheitskreislauf zu beenden.
Das „Air detection System“ als zweite Neu-
heit ist ein System,welches bereits bei Kran-
kenhaus-Sterilisatoren verwendet wird. Es
überprüft die Restluft in der Sterilisations-
kammer,die beim Eindringen von Dampf hin-
derlich ist. Man hat also absolute Kontrolle
über den Sterilisationsprozess!

Das heißt, dass die neue Lisa neben ei-
nem noch sichereren Hygieneablauf auch ei-
nen hoch optimierten Prozess bietet. Denn
mit dem ECO B, dem kürzesten echten

„Klasse B-Zyklus“, der
neuen Turbo-Vakuumpumpe
und den programmierbaren
Zyklusstartzeiten stellt Lisa
einen neuen Rekord in
Schnelligkeit und Wirschaft-
lichkeit auf.Doch das techni-
sche Know-how war aber
nicht alles, was den Ent-
wicklern des Gerätes am
Herzen lag. Wie schon beim
Vorgängermodell legte W&H

Sterilisation neben Sicherheit und Technolo-
gie sehr großen Wert auf das Design der Lisa.
Denn ein Sterilisator ist schließlich auch ein
Einrichtungsgegenstand und sollte die Aus-
strahlung einer Zahnarztpraxis positiv beein-
flussen.Das Ergebnis ist mehr als beeindruk-
kend.Der Autoklav wirkt wie ein Gerät aus ei-
ner fernen Zukunft. Die geschwungene Li-
nienführung des Gehäuses, das moderne
übersichtliche Display und die insgesamt
kompakte Ausstrahlung sind nur einige Bei-
spiele, die diesen Eindruck vermitteln.
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� Die neue Lisa – schneller und wirt-
schaftlicher.


